
Liebe Leserinnen und Leser,
die Leader-Region ist mit sehr großem Erfolg in das Jahr 2013 
gestartet: Die LAG ist aus dem bundesweiten Wettbewerb „Ge-
meinsam stark sein 2012 – Dorf beleben“ mit ihrem Sozioökono-
mischen Zentrum Eldingen als Drittplatzierte hervorgegangen. Sie 
wurde hierfür von Bundeslandwirtschaftsministerin Ilse Aigner in 
Berlin ausgezeichnet. Einige Gemeinden unserer Region stellen 
sich zudem engagiert den Herausforderungen des demografischen 
Wandels und erarbeiten derzeit unter Einbindung zahlreicher Bür- 
gerinnen und Bürger Handlungsansätze bzw. Anpassungsstrate-
gien, um die Folgen des demografischen Wandels abzufedern. Erste 
zielführende Prozesse wurden in den Gemeinden Hohne und Eldin-
gen eingeleitet. Näheres dazu erfahren Sie unter der Rubrik „Projek-
te Projekte Projekte“.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!
Ihr Regionalmanagement Lachte-Lutter-Lüß

Region Lachte - Lutter - Lüß

Lachte-Lutter-Lüß in Berlin  
ausgezeichnet 
Die LAG ist mit ihrem Sozioökonomischen Zentrum in Eldingen als 
Drittplatzierte aus dem bundesweiten Wettbewerb „Gemeinsam stark 
sein 2012 – Dorf beleben“ hervorgegangen. Sie wurde hierfür am  
23. Januar in Berlin ausgezeichnet. Bundeslandwirtschaftsministerin 
Ilse Aigner und Dr. Hanns-Christoph Eiden, Präsident der Bundesan-
stalt für Landwirtschaft und Ernährung, würdigten das herausragen-
de Engagement der Region zur Entwicklung ihres ländlichen Raumes. 
Rund siebenhundert Gäste folgten der Preisverleihung im Rahmen 
des Empfangs des Bundeslandwirtschaftsministeriums zur Interna-
tionalen Grünen Woche in Berlin.

Ministerin Aigner würdigte die Preisträger: „Sie haben in beispielhafter 
Weise gezeigt, wie Sie vor Ort mit den Herausforderungen des demo-
grafischen Wandels umgehen. Ohne das große ehrenamtliche Enga-
gement wären Ihre Projekte sicherlich nicht umgesetzt worden. Das 
Gemeinschaftsgefühl in Ihrer Region zeugt von einer großen Identifika-
tion mit der Heimat und dem Willen, dort auch zu bleiben. Und genau 
diese Beteiligungsmöglichkeiten zeichnen Regionalentwicklungspro-
zesse aus. Es ist eine Ehre für mich, diese Menschen mit Herzblut 
auszuzeichnen“.
Die LAG dankt all denen, die durch ihr positives Votum im Internet mit 
dazu beigetragen haben, dass das SÖZ sich im bundesweiten Wettbe-
werb erfolgreich positionieren konnte.

Das Video über die Preisverleihung in Berlin finden Sie auf unserer 
Internetseite www.lachte-lutter-luess.de. 

Die Fachzeitung Land & Forst hat im Nach-
gang zur Preisverleihung ein kurzes Video 
über das SÖZ in Eldingen u.a. mit Gemein-
dedirektor Jörg Warncke, Allgemeinmedi-
ziner Dr. Heiko Ullrich und der Bistrobetrei- 
berin Kathleen Kilias gedreht. Diesen kön-
nen Sie sich auf unserer Internetseite sowie 
der Website der Samtgemeinde Lachendorf 
anschauen.

Aktuelle Themen:
• Lachte-Lutter-Lüß in Berlin  
 ausgezeichnet
• Bewilligungsbescheid für  
 Begegnungsplatz in Eschede
• Zukunftswerkstatt Hohne  
 mit guter Resonanz
• Demografischer Wandel in Eldingen 
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Kurz notiert aus den Gremien

Foto: Frank Ossenbrink 
Bei der Preisübergabe (v.l.): Ilse Aigner,  
Christiane Philipps-Bauland, Joachim Lübbe, 
Günter Berg, Claus Winkelmann,  
Elke Meier-Knoop, Martin Tronnier,  
Bernd Beitzel,  Dr. Hanns-Christoph Eiden. 



Projekte · Projekte · Projekte

Impressum:
Herausgeber: LAG „Lachte - Lutter - Lüß“ Regionalmanagement
Redaktionelle Bearbeitung: Christiane Philipps-Bauland, Anne Hartmann
Gestaltung: Lutterloh Grafik
Fotos: Regionalmanagement
Druck: Onlineausgabe bzw. Eigendruck
www.lachte-lutter-luess.de

Termine • Termine
24.04.2013 · 17-19 Uhr
Arbeitskreise SUB, LAN, und FEK

28.05.2013 · 17-19 Uhr
LAG-Sitzung, Rathaus Celle

Weitere Termine finden Sie zeitnah 
unter www.lachte-lutter-luess.de

Wenn auch Sie Projektideen  
haben, wenden Sie sich bitte an  
das Regionalmanagement  
unter 05 81 / 80 73 - 1 28  
oder - 1 22.  
Wir beraten Sie gerne.

Zukunftswerkstatt Hohne  
mit guter Resonanz
Über fünfzig Bürger aus Helmerkamp, Hohne und Spechtshorn  
diskutierten im Januar im Dorfgemeinschaftshaus in Spechtshorn 
über die Herausforderungen des demografischen Wandels und die 
aktuellen Handlungsbedarfe in der Gemeinde Hohne. Bürgermeister  
Erhard Thölke und Gemeindedirektor Jörg Warncke hatten zu dieser 
Zukunftswerkstatt eingeladen. 

Als Erfolg der Veranstaltung ist 
zu werten, dass es nicht nur bei  
bloßen Lippenbekenntnissen blieb, 
sondern dass sich gut zehn Projekt-
gruppen gebildet haben, die in den 
kommenden Monaten an der Kon-
kretisierung der Projektideen weiter 
arbeiten. Im Fokus stehen u.a. die 

Attraktivierung des Waldbad-Umfeldes, Seniorengerechte Angebote, 
ergänzende Freizeitangebote für Ganztagsschulen und Kindergärten 
sowie ein Dorfgemeinschaftshaus in Hohne. Bei der weiteren Umset-
zung werden die Projektgruppen von der Gemeinde und vom Regio-
nalmanagement der Region unterstützt.
Informationen über den weiteren Verlauf finden Sie unter www. 
gemeinde-hohne.de und auf der Internetseite der Leader-Region.
Bei allen Projekten ist weitere Hilfe und Unterstützung herzlich will-
kommen. Interessierte können sich an den Bürgermeister oder direkt 
an die Projektgruppen wenden.  

Kontakt: Bürgermeister Erhard Thölke, Tel. 0 50 83 / 415.

Demografischer Wandel in Eldingen
Nachdem die Ortsentwick-
lung in Eldingen durch die 
Errichtung des Sozioökono-
mischen Zentrums einen so 
positiven Schub erfahren 
hat, widmet sich der Rat der 
Gemeinde nunmehr verstärkt 
auch der Problematik der Ge-
bäudeleerstände in den Orts-
teilen sowie den Betreuungs- 
und Versorgungsangeboten 
für Senioren. Unterstützt wird 
er hierbei vom Regionalma-
nagement der Region. 
In einem ersten Schritt wur-
den die Gebäudeleerstände 

und Baulücken in der Gemeinde erfasst, um eine Planungsgrundlage 
für die weitere Ortsentwicklung zu haben. Darüber hinaus wird derzeit 
eine Seniorenbefragung vorbereitet, um deren Bedarfe zu erfassen und 
mögliche Handlungsansätze für ein angenehmeres Leben im Alter zu 
erarbeiten.  

Kontakt: Bürgermeister Joachim Lübbe, Tel. 0 51 48 / 82 21.

Bewilligungsbescheid 
für Begegnungsplatz  
in Eschede
Günter Berg, Bürgermeister der Samtgemeinde 
Eschede, konnte jüngst den offiziellen Bewilli-
gungsbescheid für die Verbesserung der Auf-
enthaltsqualität eines Begegnungsplatzes in 
der Celler Straße in Eschede entgegen nehmen. 
Ziel des Projektes ist, die innergemeindlichen 
Siedlungsstrukturen zu verbessern und mit 
dazu beizutragen, dass die Bewohner der Ge-
meinde Eschede sich in ihrem Ort auch künf-
tig wohlfühlen. Das Projekt wird mit 11.340 
Euro aus dem Leader-Budget gefördert.

Kontakt: Samtgemeindebürgermeister 
Günter Berg, Tel. 0 51 42 / 4 11 20.

Warum ich mich  
für die Region  
Lachte-Lutter-Lüß  
engagiere

Ich engagiere mich für die Leader-Region 
Lachte-Lutter-Lüß, weil ich seit meiner Ge-
burt hier lebe und in besonderer Weise 
in dieser Region verwurzelt bin. Deshalb 
möchte ich dazu beitragen, Projekte auf den 
Weg zu bringen, die unseren Lebensraum 
für Mensch und Natur erhalten, stärken und 
seine Attraktivität bewahren können.

Sie haben Fragen an Herrn Thies oder möch-
ten eine Projektidee mit ihm besprechen? 

Kontakt: 
Hans-Heinrich Thies, Tel.: 0 51 45 - 18 14

Hans-Heinrich  
Thies 

Wirtschafts- und  
Sozialpartner  
der Lokalen  
Aktionsgruppe

Ratsmitglieder und Dienstleister des SÖZ  
beim gemeinsamen Treffen am 7.2. in Eldingen 

Foto: LAND & Forst, Hildebrandt


